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Depression und ihre Schattierungen 

Biologie der Depression 

Beim Thema Depression sollten wir uns zunächst der erstaunlichen Tatsa-
che zuwenden, dass die meisten Menschen meistens in ausgeglichener 
Stimmungslage sind. Die wohltemperierte Stimmung, in der der Mensch 
handlungsfähig, aber nicht unbesonnen seine Aufgaben erfüllen kann, ist 
biologisch auf ähnliche Weise durch verschiedene Regulationskreise ab-
gesichert wie die Aufrechterhaltung der Körpertemperatur. Die sogenann-
te biologische Psychiatrie steht hier bei der Erforschung noch in den al-
lerersten Anfängen. Sie ist angewiesen auf die Unterstützung der pharma-
zeutischen Industrie, und diese fördert verständlicherweise weniger die 
Grundlagenforschung als die Entwicklung von Substanzen, die an irgend-
einer Stelle in das komplexe Regulationssystem eingreifen. 

Wie das Immunsystem arbeitet auch das seelische Abwehrsystem zu-
verlässig und ohne unser Zutun. Welche Höhen und Tiefen erlebt ein Fuß-
ballfan beim entscheidenden Spiel seiner Mannschaft - und doch geht auch 
im Fall einer Niederlage für die allermeisten das Leben schon bald danach 
in gewohnten Bahnen weiter. Gegen die Katastrophenmeldungen aus aller 
Welt können sich auch mitfühlende Menschen meist so gut abschirmen, 
dass ihr Alltag nicht beeinträchtigt wird. Selbst persönliche Enttäuschun-
gen, Kummer und Verdruss werden nach einiger Zeit von selbst überwun-
den. Daher hat die Zeit zurecht ihren Ruf als große Heilerin seelischer 
Verletzungen. 

Bei akuten Belastungen gehören einige schlafgestörte Nächte noch zu 
den sinnvollen Selbsthilfemaßnahmen: Das Bewusstsein braucht dann mehr 
Zeit, als die Tagesgeschäfte ihm lassen, um das Problem im halbwachen 
Zustand hin und her zu wälzen. Wer hier zu früh mit Schlafmitteln ein-
greift, stört und verzögert die automatischen Regulationsprozesse. Zu die-
sen gehören auch Seufzen, Weinen, Laut-heraus-schimpfen, Mit-sich-
selbst-reden oder Sich-zurückziehen. Es sind keine alarmierenden und so-
fort behandlungsbedürftigen Erscheinungen, sondern gesunde Entlastungs-
reaktionen. Bei Ärger oder Kummer mit einem teilnahmsvollen Menschen 
zu reden ist eine selbstverständlich gesuchte und selbstverständlich gege-
bene Hilfe. Dieser Prozess läuft zwischen den Beteiligten wie von selbst 
ab, ohne gezielte Überlegung oder Anstrengung. 

Aus der Selbstbeobachtung wissen wir, wie leicht es uns gelingt, Unan-
genehmes aus dem Bewusstsein zu verdrängen. „Glücklich ist, wer vergisst." 
Diese sinnvolle Fähigkeit ist bei manchen zu stark und bei manchen zu 
wenig entwickelt. Die höhere Anfälligkeit für Depressionen beim weibli- 
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Depression und Neuorientierung 

eben Geschlecht könnte ebenso gut auf besserem Gedächtnis und schärfe-
rem Realitätssinn beruhen wie auf allen sonstigen Gründen, die dafür schon 
vermutet wurden. 

Die Homöopathie kennt eine Reihe menschlicher Reaktionstypen, de-
nen es schwer fällt, Vergangenes auf sich beruhen zu lassen. Die Hinweise 
finden sich im Repertorium unter: „Verweilt bei unangenehmen Dingen." 
Bei einigen Menschen wird der gesunde Verdrängungsmechanismus stän-
dig überfordert. Angesichts des vielen Leids und der Ungerechtigkeiten in 
der Welt leiden diejenigen besonders darunter, deren Mitgefühl übermä-
ßig stark ausgeprägt ist oder die sich heftig über Unrecht empören, das 
anderen angetan wird. Wenn diese instinktiven Reaktionsbereitschaften das 
seelische Gleichgewicht beeinträchtigen, wird der Homöopath die entspre-
chenden Wesenszüge hochrangig in seiner Mustererkennung berücksichti-
gen. 

Depression und Neuorientierung 

Depressiv verstimmt, niedergeschlagen, mutlos, antriebslos zu sein gehört 
schlechthin zu den menschlichen Möglichkeiten. Es ist ein veränderter 
Bewusstseinszustand, der oft als Reaktion auf Enttäuschungen auftritt und 
zu einer Neuorientierung auffordert. Häufig aber fehlt jede vorausgegan-
gene Enttäuschung oder ein sonstiger Auslöser. Geradezu paradoxerweise 
sind Menschen auch nach einer bestandenen Prüfung, nach einem mit Zu-
versicht geplanten Umzug oder sogar nach der Ankunft eines Wunschkin-
des depressiv. 

Schon immer wurde in allen Kulturen in vielen Bildern das Wissen aus-
gedrückt, dass Zeiten der Dürre, der Stockung, der Dunkelheit unvermeid-
liche Phasen des Lebensprozesses sind. Im trübsinnigen Bild der spätherbst-
lichen Natur zeigt sich ein Zustand, in dem sich alle „Lebenskräfte" in die 
Erde zurückgezogen haben, um unter dem Leichentuch des Schnees den 
nächsten Frühling vorzubereiten. 

Wie schon in Kapitel l erwähnt, untersucht eine neue medizinische Rich-
tung, die sich auf Darwin beruft, den biologischen Anpassungswert von 
Krankheitssymptomen. Erst die genaue Unterscheidung zwischen derarti-
gen Anpassungsreaktionen einerseits und krankhaften Fehlsteuerungen an-
dererseits ermöglicht behutsames und angemessenes Behandeln. Was sich 
hinsichtlich der Fieberbekämpfung bei Bagatellinfektionen schon herum-
gesprochen hat, muss für depressive Verstimmungen erst - wieder? - 
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Depression und ihre Schattierungen 

bewusst gemacht werden. Nach evolutionspsychologischen Überlegungen 
schützt uns die depressive Verfassung davor, Energien an ein aussichtslos 
gewordenes Vorhaben zu vergeuden (Randolph M. Nesse, MD: Is Depres-
sion an Adaptation?). 

Fast jeder wird sich an eine schmerzhafte Phase der Um- und Neuorien-
tierung in seinem Leben erinnern können. Dass der entsprechende Gemüts-
zustand auch auftreten kann, wenn ein Lebensziel mit Erfolg erreicht wur-
de und die Neuorientierung ansteht, ist weniger zweckmäßig. Das Wissen 
darum erspart jedoch tiefschürfende Grübeleien über „unbewusste" Zu-
sammenhänge. Üblicherweise unterstützen teilnahmsvolle Mitmenschen 
den reaktiv Verstimmten in seinen Bemühungen, den Kummer und die 
Enttäuschung zu verkraften. Die Heilkraft der Zeit, also seine eigenen 
biopsychischen Regulationsvorgänge tun ein Übriges. Ist die Enttäuschung 
erst nach einer längeren Phase eingetreten, in der die Gefühle ständig zwi-
schen Hoffen und Befürchten hin und her schwankten, so kann eine reakti-
ve Depression schwerwiegend sein und mit hoher Suizidgefahr einherge-
hen. Die Betroffenen zahlen sozusagen den Preis für die spezifisch mensch-
liche Fähigkeit, eine große Gefühlstiefe zu erreichen. 

Trauer 

Die Trauer nach einem endgültigen Verlust, dem Tod eines Nahestehen-
den, ist wiederum der Preis, den Menschen für ihre personale Bindungsfä-
higkeit zu zahlen haben. Auch Tiere, die lebenslange Partnerbindungen 
eingehen, zeigen nach einem Verlust jene Merkmale, die bei Menschen auf 
eine Depression hinweisen. Im europäischen Kulturkreis billigte man dem 
Trauernden ein volles Jahr zu, in dem er oder sie den veränderten menta-
len Zustand auch durch entsprechende Kleidung zu signalisieren hatte. So 
konnte die Trauernde in ihrer besonderen, von der Umwelt respektierten 
Verfassung einen ganzen Jahreskreis durchleben, mit all seinen biologi-
schen Rhythmen, seinen allgemeinen und familiären Festtagen. Sie konnte 
dabei mit dem Verstorbenen in Verbindung sein und gleichzeitig den 
Fortgang des Lebens erfahren, bis es nach diesem Jahr auch für sie wieder 
offen stand. Nachdem dieser Brauch zur einengenden Konvention erstarrt 
war, wurde er kurzerhand abgeschafft. Heutige Trauernde müssen Glück 
haben, wenn sie nicht nach einigen Monaten eine psychiatrische Diagnose 
erhalten, Antidepressiva nehmen sollen und zur Psychotherapie überwie-
sen werden. Inzwischen wächst jedoch das Bewusstsein für den Wert ar- 
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Frohnaturen, Trübsalsbläser und Achterbahnfahrer 

thaischer Rituals. Die Unverwüstlichkeit der Jugendweihe in der ehema-
ligen DDR zeigt, wie tief das Bedürfnis verwurzelt ist nach einem Ritual 
für den Übergang vom Kindsein ins erwachsene Leben. Auch Situationen, 
die in der Menschheitsentwicklung erst neuerdings gehäuft auftreten, könn-
ten durch die Einbettung in ein gesellschaftlich anerkanntes Ritual besser 
bewältigt werden. Durch die gestiegene Lebenserwartung wächst die Wahr-
scheinlichkeit, das Scheitern und die Scheidung einer Ehe zu erleben. Ir-
gendeine Form der Ritualisierung dieses schmerzlichen Vorgangs könnte 
vermutlich manchen depressiven Entwicklungen vorbeugen. 
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